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Liebe Leserin und Leser!
Wenn ich jetzt - Mitte Februar, wo ich diese Zeilen 
schreibe - aus der warmen Stube nach draußen 
blicke, stehen die Bäume shwarz und kahl da. Wie 
tot, könnte man meinen. Ein lebender und ein toter 
Baum sind für den ungeübten  Betrachter kaum zu 
unterscheiden. 
Aber dennoch steckt in uns die Hoffnung, dass es 
bald anders aussieht. Und wenn Sie jetzt di eses Heft 
in Händen halten, dann zeigt sich vielleicht schon 
erstes Grün.

Diese Hoffnung wird genährt durch längere Tage und kür zere Nächte, durch die 
ersten Schneeglöckchen und Krokusse. Und bald schon erstrahlt alles in sattem grün.
Und ich brauche mich jetzt nicht vom Anblick der dunklen und kahlen Bäumen 
runterkriegen lassen.
Diese Hoffnung, dass am Ende und immer wieder das Le ben siegt und die Oberhand 
gewinnt, will uns Gott mit dem Monatsspruch 
geben: „Gott ist kein Gott von Toten sondern von 
Lebeden. Für ihn sind alle lebendig ” Oder man 
könnte auch sagen: Gott ist kein Gott der 
Hoffnungslosigkeit, sondern der Hoffnung.
Wie wichtig ist doch Hoffnung in unserem Leben. 
In unserer Welt ist sie oft Mangelware. Ein Dichter 
schrieb einmal, dass im Alter “uns ere Hoffnungen 
aufhören” (Paul Jean). Auch von älteren 
Menschen hört man oft den Satz: “Ach, was habe 
ich noch zu hoffen?”  

Für Menschen, die im Glauben an Jesus Christus leben, gibt es eine 
unerschütterliche Hoffnung. Sie reicht sogar über unser Leben, a uf dieser Erde, 
hinaus. Wohl dem, wenn wir unseren Lebensanker in dem Gott der Hoffnung haben! 
Froh können wir dann im festen Gl auben sprechen: “Das Schönste kommt noch!” –
Ja, dieser Gott der Hoffnung will uns Menschen aus seiner reichen Fülle beschenken.

Gott spricht es heute in seinem Wort – der Bibel – allen zu, die ihr Vertrauen auf ihn 
setzen.

Ihr Pastor

Monatsspruch März 2013Monatsspruch März 2013Monatsspruch März 2013Monatsspruch März 2013    
„Gott ist kein Gott von Toten sondern von Lebenden. 

Für ihn sind alle lebendig”    

Lukas 20, Vers 38 
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Fasching bei der Kinderkirche
Am 12. Februar, einen Tag nach Rosenmontag, haben die Kinder und 
Mitarbeiter der Kinderkirche eine Faschingsparty im Pastorat gefeiert. Es 
waren Affen, Hexen, Prinzessinnen, Feuerwehrmänner und viele andere 
fantasievolle Kostüme zu sehen. Nach der Begrüßung wurde mit einer 
Polonaise durch den großen Raum und der Küche begonnen. Es wurden viele 
Spiel gemacht und noch viel mehr Lieder gesungen. Nach einer Stunde durften 
sich alle am reichhaltigen Buffet (Danke an alle Eltern) st ärken. Zum Schluss 
wurde noch der beliebte Stopptanz gespielt und gegen 18:00 Uhr war die Party 
zu Ende.

Bis zu den Osterferien werden die Kinder einige Psalmen kennenlernen, es 
wird einen Osterbastel-Nachmittag geben und natürlich wird auch die 
Ostergeschichte erzählt. 
Weiterhin sind alle Kinder, die vier Jahre und älter sind herzlich eingeladen am 
Dienstag von 16:30 -17:30 Uhr bei der Kinderkirche mitzumachen.

Euer KiKi-Team



4



5

Einweihung
Pfadfinderplatz

Stamm Elbdeich/Brokdorf

Wann?                    Am 19. Mai (Pfingstsonntag)
        14:00 – 17:00 Uhr 

Wir beginnen mit einem Pfadfindergottesdienst 
auf dem Platz (bei schlechtem Wetter in der Kirche)

Wo?                       Pfadiplatz (hinter der Friedhofskapelle)

Wer?                      Jeder , der einfach mal gucken möchte, was 
                               Pfadfinder so machen 

Was?             - Jurte (Pfadizelt) mit Tschai und Geschichten
− Lagerfeuer mit Stockbrot
− Kuchenbuffet
− Verkaufsstand mit gebastelten Sachen
− Spieleangebote
− Pfadiwerkstatt (Knoten lernen, sägen etc.)
− AG´s : Freundschaftsbänder
- Schnitzen

      W ir freuen uns auf euch

           Das Mitarbeiterteam Elbdeich 

Pflasterarbeiten - Winterdienst 
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Diese Jugendlichen werden 
in der Brokdorfer St. Nikolaus -Kirche 
am Sonntag, dem 21. April 2013 um 

10.00 Uhr konfirmiert:

Arne Quandt, Brokdorf, Dörferdeich 1
Jana Suhr, Brokdorf, Peuser 2

Kira-Sophie Karlau, Brokdorf, Dorfstr. 38
Lena Kellermann, Brokdorf, Am Teich 24

Meike Nagel, Brokdorf, Paul-Trede-Str. 1a
Nils Rave, Brokdorf, Siethwende 16

Pauline Denzau, Brokdorf, Am Teich 4
Sandra Mohr, Brokdorf, Siethwende 25

Torge Carstens, St. Margarethen, Hauptstr. 11

Am 10. März um 14.00 Uhr !! präsentieren si ch die 
Konfirmanden mit einem Anspiel in ihrem Abschluss -

Gottesdienst in der Brokdorfer St. Nikolaus- Kirche.

Goldene Konfirmation am 16. Juni 2013 
Die Konfirmations-Jahrgänge 1961, 1962 und 1963 begehen am 16. Juni 2013 
die Feier der Goldenen Konfirmation. 

Die meisten Adressen von weggezogenen Konfirmanden haben wir 
zusammen. Es fehlen uns aber noch die Adressen  von:

• Klaus Nebbe
• Holger Hansen

Sachdienliche Hinweise bitte an das Kirchenbüro 04858/359, e.gru@web.de.



7

Anmeldung Konfirmation
Die Jugendlichen, die 2015 konfirmiert werden möchten (also ab ca. 
Jahrgang 2001) und die noch keinen Frü hfonfirmanden-Unterricht 
mitgemacht haben,  können in den kommenden Wochen Dienstags zu den 
Sprechzeiten zwischen 9.30 Uhr und 1 0.30 Uhr oder nach Absprache 
angemeldet werden. Mitzubringen ist dafür die Abstammungsurkunde und -
falls vorhanden - die Taufurkunde. 
Die Unterrichtszeiten werden dann miteinander abgesprochen. Der 
Vorstellungsgottesdienst ist am Sonntag, dem 9. Septembe r um 9.30 Uhr in 
der Kirche. 

Anmeldung der Frühkonfirmanden
Nach den Sommerferien beginnt auch wieder der Frühkonfirmanden -
Unterricht für die Kinder, die dann in die vierte Klasse gekommen sind.  Der 
Termin wird ca. einmal im Monat Freitags von 15 00 bis 1730 sein, und zwar 
das erste Mal am 16. August in Brokdorf. 
Ein Elternabend findet am Dienstag, dem 13. August um 17.30 Uh r im 
Gemeindesaal in St. Margarethen statt. 
Da dieser Unterricht sehr stark auf der Mitarbeit von Eltern basiert, wäre es 
schön, wenn sich viele Eltern bereit finden, bei den Gruppenarbeiten und 
der Essensbereitung oder auch einfach beim Kuchenbacken mitz uhelfen. 
Bitte melden Sie sich bei Pastor Grulke, wenn Sie sich vorstellen könnten, 
eine Kleingruppe zu übernehmen.

Hauptkonfir manden  (Das zweite Jahr für diejenigen, die in 
der 4. Klasse den Frühkonfirmandenunterrichts besucht haben)
Die Konfirmanden, die bereits vor zwei Jahren den Frühkonfirmanden -
Unterricht besucht haben, und die im nächsten Jahr 14 Jahre alt werden, 
können telefonisch angemeldet werden.
Der Hauptkonfirmandenunterricht findet Donnerstags von 16.00 Uhr bis 
16.45 Uhr im Brokdorfer Pastorat statt und beginnt am 8. August.  

IHR PARTNER 
In allen 
Gestaltungsfragen 
 
Fachbetrieb für Bauunterhaltung, Fassade, Wände und Boden 

 

Bernd Sievers 
MALERMEISTER 

Süderkamp 18 - 25572 St. Margarethen 
Tel. 04858 / 188446      Fax 04858 / 188447 

Mobil 0174 / 9733758 
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Die   Senioren  treffen sich an folgenden Montagen um 

14.30 Uhr zur Kaffeetafel und anschließendem unterhaltsamen Programm:

• Montag 8. April - Sitztanz-Gymnastik mit Gerti Looft

• Montag 6. Mai 

• Montag 10. Juni - Ausflug nach Burg 
mit Kahnfahrt auf der Burgerau in originalen Spreewaldkähnen, Besichtigung 
des Waldmuseums und des Naturerlebnisraumes und einem Kaffeetrinken im 
Museum. Weitere Infos folgen.
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Vom 13.10.2013 – 17.10.2013 wird es in diesem Jahr für alle 
Jugendlichen ab 17 Jahren eine besondere Jugendfreizeit geben.
Wir fahren nach Prag und werden uns dort auf die Spuren des 
jüdischen Lebens begeben.

Neben der Prager Burg und der Prager Altstadt stehen Führungen durch das 
jüdische Viertel in Prag und ein Ausflug ins Konzentrationslager Theresienstadt 
auf unserem Programm.
Selbstverständlich bleibt genug Zeit , Prag auch auf eigene Faust zu erkunden, 
und es wird auch gemeinsame Abende geben, so wie viele von Euch sie 
kennen. Andachten, singen und spielen gehört auch zu dieser gemeinsamen 
Zeit in Prag.
Die Reise kostet 195,00 Euro. In diesem Preis sind folgende Kosten enthalten: 
Bahnfahrt, Unterkunft, Eintrittsgelder, Fahrten mit der  U -Bahn/Straßenbahn, 
Frühstück und Abendessen. Da wir in der Mittagszeit sowieso unterwegs sind, 
ist für das Mittagessen, das in Prag überall sehr günstig angeboten wird, 
entsprechendes Taschengeld mit zu nehmen.

Anmeldungen gibt es ab 01.02.2013 im Jugendbüro, in den Jugendgruppen 
und unter www.ej-wilstermarsch.de.
Selbstverständlich könnt Ihr mich auch gerne unter 04823 -920138 anrufen und 
ich schicke Euch das Infopaket m it der Anmeldung gerne zu.
Schnelles Anmelden sichert Dir auch schnell einen Platz, da wir nur ein 
begrenztes Platzangebot haben.

Timo Schulz, Jugendmitarbeiter der Wilstermarsch
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am Himmelfahrtstag,  
dem 9. Mai 2013 um 1100 Uhr 
in Kasenort an der Schleuse 

mit Taufen (Anmeldungen beim Ortspastor) 
Nach dem Gottesdienst wird eine kräftige Suppe angeboten. 

Freitag, 3. Mai 2013 - Bus -Tagesfahrt zum Kirchentag und zur IGS
Das folgende Programm ist lediglich ein möglicher roter Faden. Man kann sich jederzeit aus- und 
wieder einklinken, oder nur die Fahrten mitmachen.

ca. 9.00 Abfahrt

11.00–12.45 Bühne am Rathau smarkt

„nordkirche – Kirche der Weite“ -  Die neugegründete Kirche im Norden stellt sich vor
u. a. mit Peter Harry Carstensen, M inisterpräsident a. D., Dr. Andreas Tietze MdL, 
Präses Landessynode, Kiel.
Musik: Die Tüdelband, Happy Gospel Singers, Wireless Acappella

13.20 Mittag  im Kaffee- und Weinhaus Kleinhuis in Buffetform 
(Fleisch- oder Fischgericht, 6,- oder 9,- Euro) Weiter ca. 14.00 Uhr.

15.00–16.30 Bühne Planten un Blomen   (Musikpavillon)
 “ … vor allem ein Autogramm von Margot K.” -  Zu dem, was wir
wirklich brauchen - Kabarett: Prof. Dr. Okko Herlyn, Duisburg

16.45 Fahrt nach Wilhelmsburg zur IGS (ab Tiergartenstraße)

18.00 - 21.00 Bummel über die IGS  in Wilhelmsburg 

(19.00–20.00    “Aus eigener feder” - Neue moderne christliche Lieder, Bühne West)

21.00 Rückfahrt - Rückkehr gegen 22.30

Preis ca 28,- inkl Bus und Eintritt IGS plus Mittagessen (6, - oder 9,- € plus Getränke)

Wir wollen auch einige Lieder (z.B. Shantys, Plattdeutsches) mitnehmen, so dass wir 
hier und da spontan kleine Auftritte einbau en können. Proben: 22.4. und 29.4. um 18.30 
Uhr im Haus der Vereine, Brokdorf

Infos und Anmeldung bei Pastor Eckart Grulke, Ema il: e.gru@web.de
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Sommerlager der Pfadfinder aus der Wilstermarsch 
„ Piratenlager“

Das Pfadfinder-Sommerlager 2013 führt uns auf den VCP -Bundeszeltplatz 
(www.vcp-bundeszeltplatz.de) Großzerlang im Bundesland Brandenburg.  Der 
zwölf Hektar große Lagerplatz liegt ausgesproch en idyllisch auf einer Halbinsel 
im Kleinen Pälitzsee am südlichen Rand der Mecklenburgischen Seenplatte, 
rund 100 Kilometer nordwestlich von Berlin. Die nächsten größeren Orte sind 
Rheinsberg und Neuruppin.
Der Lagerplatz mit seiner modernen Infrastruktur  bietet die besten 
Voraussetzungen, die atemberaubend schöne Landschaft der 
Mecklenburgischen Seenplatte zu erleben und zu erkun den. 
Da wir in diesem Jahr von Wasser umgeben sind, wollen wir das Lager als ein 
Piratenlager gestalten. Das heißt für die Teil nehmer:
- Wanderungen 
- Kanufahren
- Baden im See
- Singen und Geschichten am Lagerfeuer
- Spiele und Wettkämpfe
- Ausflüge in die Umgebung
- Piraten AG’s und Lagerbauten
- Gottesdienste
- Geländespiele
Das Sommerlager in Großzerlang veranstalten 
wir als ein gemeinsames Lager mit Pfadfindern aus anderen Kirchengemeinden 
in Schleswig-Holstein, so dass wir insgesamt ca. 300 Teilnehm er sein werden. 
Diese Fahrtengemeinschaft hat sich bereits über viele Jahre sehr bewährt. Wir 
fahren vom 23. Juni - 5. Juli 2013 und freuen uns auf alle Pfadfinder ab 8 
Jahren.
Das Wilma-Team 

Verbundpfarrstelle „ St. Margarethen-Brokdorf“
Am 10. Februar 2013 hat Pastor Eckart Grulke sich für die neue 
Verbundpfarrstelle vorgestellt, mittlerweile haben die beiden Kirchengemeinde -
räte Brokdorf und St. Margarethen ein einstimmig positives Votum abgegeben 
und nun wird Pastor Grulke noch am 17. März um 10.00 Uhr in der Brokdorfer 
St. Nikolauskirche durch Propst Dr. Bergemann eingeführt. Dabei werden auch 
der Brokdorfer Gesangverein und die St. Margarethener Chöre Liedertafel und 
Kirchenchor zu hören sein. Alle Brokdorfer und St. Margarethener sind herzlich 
eingeladen. Anschließend gibt es einen kleinen E mpfang.
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Feier der Osternacht 
am Karsamstag 30. März - 2100 Uhr 

 
Am Ostersamstag wollen wir in diesem Jahr wieder einen Osternachts -
Gottesdienst feiern. Damit auch Familien mit Kindern daran teilnehmen 
können, beginnt er bereits um 21.00 Uhr. Weil er den Über gang zwischen der 
Passions– und Leidenszeit hin zur Osterfreude markiert, ist der Übergang von 
der Dunkelheit zum Licht das behe rrschende Thema 
dieses Gottesdienstes und Kerzen spielen eine 
große Rolle.

Deshalb wollen wir ihn auch mit einem Oster -
Lagerfeuer am Pastorat beschließen.

Osternachtsgottesdienste sind seit je her 
Taufgottesdienste mit einer ganz besonderen 
Stimmung. Und deshalb würde sich dieser Termin 
auch gut für Taufen eignen - insbesondere für 
größere Kinder, Konfirmanden oder Erwachsene. 
Anfragen und Anmeldungen bei Pastor Eckart Grulke 
04858/359.
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HHHH ohe Geburtstage
      in unserer Gemeinde

Im März:
01.3.Gretel Kemme 83 Jahre
15.3.Albert Paulsen 88 Jahre

Im April:
04.4.Helmut Engelbrecht81 Jahre
06.4. Ilse Sötje 81 Jahre

Im Mai:
09.5. Gerda Schneider 88 Jahre 

15.5.Johannes Hansen 82 Jahre
16.5.Marga Hein 84 Jahre
26.5.Helga Ahmling 87 Jahre
27.5.Alfred Wilde 81 Jahre
27.5.Erna Wrobel 85Jahre

Im Juni:
08.6.Gerda Hansen 83 Jahre

Unseren Jubilaren wünschen wir Gottes Segen! 
Haben wir jemanden vergessen? Oder möchten Sie hier nicht genannt werden? 

Unseren Jubilaren wünschen wir Gottes Segen!Unseren Jubilaren wünschen wir Gottes Segen!Unseren Jubilaren wünschen wir Gottes Segen!Unseren Jubilaren wünschen wir Gottes Segen!    
Haben wir jemanden vergessen? Oder möchten Sie hier nicht genannt werden? 

Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro, Telefon 359! Vielen Dank.

Freud und Leid
Getauft wurde:

• Annemike Sell, Tochter von Christian und Nicole Sell, Brokdorf, 
Dorfstraße

Kirchlich bestattet wurde:

• Emma Holler, geb. Boe, Jg. 1934, Brokdorf, Erich-Steiding-Str.

• Luise Averhoff, geb. Kühl, Jg. 1925, Brokdorf, Arentsee 

Internat. Orgelfestival in memoriam Mikael Tariverdiev (Russl.)
Am 17. Mai spielen internationale Musiker in der St. Michaeliskirche in Hamburg und 
am 18. Mai um 18.00 Uhr kommen sie in die Kirche in St. Margarethen. Die Musiker 
folgen der Einladung von Musikfonds M. Tariverdiev aus Moskau, der von seiner Frau 
Vera Tariverdieva geleitet wird. Nach St. Margarethen wurden die Musiker von Elena 
Stroiakovski, St. Margarethen und Ludmila Harten, Kudensee (beide arbeiten für die 
russischsprachige Zeitschrift „Bei uns in Hamburg“) eingeladen. Alle sind herzlich 
willkommen! Der Eintritt ist frei.
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Kirchengemeinderat
Der KGR der Kirchengemeinde Brokdorf lädt zu Beginn seiner Sitzungen 
ganz herzlich die Öffentlichkeit ein. Fa lls Punkte auf der Tagesordnung 
stehen, für die die Öffentlichkeit nicht zugelassen ist, werden sie im nicht -
öffentlichen Teil behandelt.

Der nächste Termin - gemeinsam mit dem  KGR St. Margarethen - ist im 
dortigen Gemeindehaus am: - Mittwoch 18. April, 19.30 Uhr

Jahres-Termine  
2013
10. März Konfirmanden-Abschluss-GoDi 1400 ! !

17. März EinführungsGoDi Verbundpfarrstelle in Bro 1000

20. März Don Kosaken-Konzert 1900

21. April Konfirmation m. Gesangverein 1000

1. Mai Kirchentag HH Abend der Begegnung

3. Mai Busfahrt zum Kirchentag + IGS in Hamburg

9. Mai Wilstermarsch-Himmelfahrts-GodDi Kasenort 1100

11.  Mai Motorradgottesdienst Wilster 1400

27.5. - 1.6. Seniorenfreizeit in Lehnin bei Potsdam

7. - 8.6. Frühkonfirmandenfreizeit  Stellau/Wrist

9. Juni Frühkonfirmanden-Abschluss-GoDi in St. Marg. 1000

10. Juni Seniorenausflug nach Burg - Spreewaldkahnfahrt

16. Juni Goldene Konfirmation Konf-Jg. 61, 62 u. 63

23.6. - 5.7. Pfadi-Sommerlager inGroßzerlang/Brandenburg

8. Sept. 250-jähriges Jubiläum der St. Nikolauskirche Bro!

27. Sept. 250 Jahre jung - Kirchenjubi-Konzert Bro 1930

29. Sept. Erntedankgottesdienst 930

2. Nov. Taize-Workshop in Brokdorf

1. Dez. Adventskonzert 1600
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Gottesdienste: 14-tägig (siehe nächste Seite)

Seniorennachmittag: jeden 1. Montag, 14.30 Uhr

Chorprobe: „ Gesangverein Brokdorf“ im Haus der Vereine
 jeden Montag, 19.30 Uhr

Kinderkirche: Dienstags, 16.30 - 17.30 Uhr (außer in den Ferien)

Pfadfinder: Mittwochs 16.30 – 18.00 Uhr im Pastorat
(außer in den Ferien)

Konfirmanden: Donnerstags, 16.00 Uhr, außer in den Ferien

Früh-Konfirmanden: Unregelmäßig Freitags, 15.00 bis 17.30 Uhr

Sprechstunde: mit Pastor Eckart Grulke  jeden Dienstag 
9.30 bis 10.30 Uhr oder nach Verabredung

Friedhofsarbeiten: Friedhofsarbeiter Mathias Schomacker ist in der Regel 
Dienstags auf demFriedhof anzutreffen. 01729034967

Friedhofsbüro: Freitags 8.15 - 11.45 in St. Margarethen, Hauptstr. 9
Silke Schikore, Tel. 04858/359

Sie können sich in dringenden Fällen auch an Frau Klein im Pastorat wenden, sie 
hilft Ihnen gerne weiter! Telefon im Pastorat: 04829-1693. 
Kirchenvorstandsvorsitzende ist Lisa Mohr, Tel. 04858/279

Sie können das Erscheinen unseres 
Gemeindebriefes unterstützen: Mit einer 
Spende auf das Konto 70000121 vom KK-
Rantzau-Münsterdorf bei der Sparkasse 
Westholstein, BLZ 222 500 20. Stichwort: 
„Brokdorfer Gemeindebrief“.
Allen bisherigen Spendern an dieser Stelle 
einen herzlichen Dank!
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Impressum 
Herausgeber: Ev.-Luth. Kirchengemeinde

Brokdorf, Kirchducht 10, Tel. 1693
Verantwortlich : Pastor Eckart Grulke, Tel. 04858/359, 

Fax. 187438, Mail: e.gru@web.de 
Kirchenkreis: www.kk-rm.de
Internet: in www.brodorf-elbe.de  (Gemeindebrief)
Gottesdienste: http://www.gottesdienste-nordwest.de/

Sprechstunde Dienstags, 9.30 bis 10.30 Uhr 
im Pastorat: (oder nach Verabredung)

Spendenkonto: Konto 70000121 bei der Sparkasse Westholstein,
BLZ 222 500 20; Stichwort „Kirchengemeinde Brokdorf“

Dieser Gemeindebrief wird Ihnen von ehrenamtlichen Austrägerinnen 
und Austrägern ins Haus gebracht. 

Wenn Sie ihn einmal nicht erhalten sollten, informieren Sie uns bitte!

10. März Haupt-Konfer-Abschluss-GoDi
mit Anspiel und Videos

14.00 
Uhr !!!

17. März Einführungsgottesdienst in die 
Verbundpfarrstelle - Pastor Grulke 

und Propst Dr. Bergemann

10.00 Uhr
in Brokdorf

29. März Karfreitag mit Abendmahl 9.30 Uhr

30. März Osternacht-Gottesdienst
mit dem GoDi-Team, anschl. Lagerfeuer

21.00 Uhr

1. April Oster-Montag
Familiengottesdienst mit der Kinderkirche

9.30 Uhr

21. April Konfirmation m. Abendmahl
mit dem Gesangverein

10.00 Uhr

28. April Sonntag Kantate 17.00 Uhr

9. Mai Christi Himmelfahrt - Openair-Gottesdienst 
in Kasenort / Schleuse  mit Taufen

11.00 Uhr
in Kasenort

19. Mai Pfingst-Sonntag 
Pfadi-GoDi auf dem Lagerplatz

14.00 Uhr
hinter der Kapelle

26. Mai Trinitatis 9.30 Uhr

9. Juni Frühkonfer -Abschluss 11.00 Uhr in
St. Marg.

Gottesdienste 


